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Alexandra Kamp spielt im neuen Hape-Kerkeling-Film die 
Gattin von Kanzlerkandidat Horst Schlämmer Das First 
Lady Luder 
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Scharf, schärfer, First Lady! Donnerstag kommt Hape Kerkelings Komödie „Horst 
Schlämmer – Isch kandidiere!“ ins Kino. An Schlämmers Seite: Alexandra Kamp (42) 
als erotische Kanzler-Gattin. 

BILD sprach zuerst mit dem First-Lady-Luder Alexandra Kamp. Und danach mit der 
Schauspielerin Alexandra Kamp über ihre erste komische Rolle. 

Hier spricht Schlämmer-Gattin Kamp. 

BILD: Frau Kamp, was muss eine First Lady können? 

Kamp: Winken. Meines ist eine Mixtur aus Queen Mum, Königin Beatrix und Carla Bruni. 
Davon hab ich schon eine Sehnenscheidenentzündung. 



BILD: Ist Frankreichs Präsidenten-Gattin Carla Bruni Ihr Vorbild? 

Kamp: Wir waren beide mal Models. Dabei hat sie mich fast vom Laufsteg gekickt. Das 
verzeih ich ihr nie. Ich bin die bessere First Lady. 

BILD: Wie haben Sie Herrn Schlämmer kennengelernt? 

Kamp: Auf meiner erotischen Lesung. Er ging ran – ein Tiger! 

BILD: Hatten Sie schon immer ein Faible für Politiker? 

Kamp: Ach, ich hab sie alle gehabt. Fürsten, Prinzen, Könige, Rockstars. Ich war nur nicht 
schlau genug, mich schwängern zu lassen. 

BILD: Was fasziniert Sie an Horst? 

Kamp: Dieser Mann ist grundehrlich, sagt, was er denkt und er hat Herz. 

BILD: Manchmal eifersüchtig? 

Kamp: Er ist nah am Mann, nah an der Frau. An manchen Frauen zu nah. Aber das treib ich 
ihm noch aus. 

BILD: Machen Sie gemeinsam Sport? 

Kamp: Horst im Fitness-Studio... das halt ich für ein Gerücht. Aber er beherrscht den 
Hammelsprung. Eine wunderbar intime Sportart. 

BILD: Was halten Sie von der Schauspielerin Alexandra Kamp? 

Kamp: Die find ich grauenvoll. Ihr ganzes Leben lang hochgeschlafen, nicht eine Rolle ohne 
Besetzungscouch bekommen. Die definiert sich doch nur über ihren Körper. Die tut mir leid! 

Und hier spricht die Schauspielerin Alexandra Kamp. 

BILD: Frau Kamp, wie haben Sie die Rolle gekriegt? 

Kamp: Man hat sie mir in einer SMS angeboten. Der König der deutschen Komiker traut mir 
das zu. (lacht) Zuvor hab ich‘s auf der Besetzungscouch versucht, aber Hape wollte nicht... 

BILD: Das ist Ihre erste Kino-Hauptrolle! 

Kamp: Ich musste 42 werden, um ins deutsche Kino zu kommen. Da bin ich doch auf einem 
guten Weg. 

BILD: Was ist der Unterschied zwischen Ihnen und der First Lady? 

Kamp: Ich bin kein Weiblein. Das sieht man an der Haltung, an der Art, wie ich 
spreche. Eigentlich bin ich ein großer Junge. 

 


